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GUTEN MORGEN

Lieb gewonnene
Gewohnheiten

VON HARALD SAGAWE

E s sind lieb gewonnene Ge-
wohnheiten und Rituale,

die sich stets im Frühjahr
wiederholen. Meistens
kommt es im April dazu, sel-
ten schon im März, hin und
wieder auch erst im Mai, in
diesem Jahr ausnahmsweise
und den besonderen Umstän-
den geschuldet erst im Juni:
Die Fans des großen FC Bay-
ern feiern den Gewinn der
Meisterschaft. Zum achten
Mal in Folge und zum drei-
ßigsten Mal insgesamt wur-
den die Fußballer aus Mün-
chen am Dienstagabend nach
einer wiederum überragen-
den Saison und ohne wirkli-
che Konkurrenz unangefoch-
ten Titelträger. Das ist gut so,
und daran wird sich auch in
absehbarer Zukunft nichts
ändern. Das hat auch nichts
mit fehlender Spannung zu
tun. Die Bundesliga ist span-
nend genug, solange erst am
letzten Spieltag feststeht, wer
Vizemeister wird, wer ab-
steigt, wer im nächsten Jahr
in den internationalen Wett-
bewerben antritt. Und das
Endspiel um den DFB-Pokal
wird ja schließlich auch noch
ausgetragen. Ach so, ja, da
steht der FC Bayern am 4. Juli
natürlich auch im Finale und
vor dem 20. Titelgewinn ...
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Unfallflucht auf dem
Kaufland-Parkplatz
Eschwege – Vermutlich beim
Ausparken eines anderen Au-
tos wurde auf dem Kaufland-
Parkplatz ein silberner Opel
Meriva beschädigt. Die Poli-
zei sucht jetzt nach Zeugen.

Der Unfall ereignete sich
am Dienstagmittag zwischen
11.45 Uhr und 12.30 an der
Thüringer Straße in Eschwe-
ge. Der Sachschaden in Höhe
von 300 Euro an dem Opel
entstand an der Beifahrersei-
te. Der Verursacher verließ
anschließend unerlaubt den
Unfallort, sodass die Polizei
in Eschwege nun wegen Un-
fallflucht ermittelt und um
Hinweise unter der Nummer
0 56 51/9250 bittet. ts

BLAULICHT

Wommen – Zwischen Diens-
tagabend 18.30 Uhr und Mitt-
wochmorgen 6.30 Uhr waren
Diebe auf der Autobahnbau-
stelle der A 4 am „Womme-
ner Dreieck“ in der Nähe des
Herleshäuser Ortsteils zugan-
ge. Sie haben von dort ca. 220
Meter Kupferkabel im Wert
von rund 2500 Euro mitge-
hen lassen. Die Polizei sucht
nun Zeugen des Diebstahls
und bittet um Hinweise unter
der Nummer 0 56 53/9 76 60.

Diebe stehlen Kupfer
an A4-Baustelle

Ein Rad-Parcours für Sontra
Mammutprogramm für Stadtverordnete bei nächster Sitzung

VON MAURICE MORTH

Sontra – Die nächste Sitzung
der Stadtverordnetenver-
sammlung Sontra hat es in
sich: Insgesamt 21 Tagesord-
nungspunkte sollen am kom-
menden Dienstag, 23. Juni,
ab 19.15 Uhr im Bürgerhaus
Sontra an der Thingstätte 2
behandelt werden. Unter an-
derem stehen die Planung
und der Bau eines Pump-
tracks (Mountainbikestrecke
aus Asphalt) in der Nähe des
Freibades und der Kauf des
Bahnhofs Sontra auf der Lis-
te.

Vor zwei Jahren reifte in
Sontra schon einmal die Idee,
einen Mountainbike-Par-
cours oberhalb des
Schwimmbades zu errichten.
Das gemeinsame Projekt von
Stadt, Schule und Stadtju-
gendförderung wurde da-
mals allerdings aus Natur-
schutzgründen wieder ver-
worfen. Seit eineinhalb Jah-
ren wird nun der Fußball-
Hartplatz nicht mehr ge-

nutzt, müsste laut Sontras
Bürgermeister Thomas Eck-
hardt (SPD) für die weitere
Nutzung auch teuer saniert
werden. Der Pflegebedarf ei-
nes Mountainbike-Parcours
mit Erdhügeln sei allerdings
relativ hoch – unter anderem
deswegen sei laut Eckhardt
die Pumptrack-Idee entstan-
den.

„Das Ziel ist ein Projekt für
Kinder und Jugendliche zu
entwerfen, auch im Einklang
mit der Schule, in der es eine
Fahrrad-AG gibt“, sagt der
Bürgermeister. Konkret soll
auf einer Hälfte des Hartplat-

zes der Pumptrack entste-
hen, auf der anderen bliebe
ein Fußball-Kleinfeld für den
Trainingsbetrieb bestehen.
Damit könnte wiederum der
Sportplatz entlastet werden,
der vom Schulsport, Turnver-
ein und der SG Sontra ge-
nutzt wird.

Ein weiteres Thema ist der
leer stehende Sontraer Bah-
nof: Die Stadt möchte das Ge-
bäude und den Bahnhofsvor-
platz kaufen, das Gebäude
soll anschließend bindend
mit dem Kaufvertrag direkt
an einen Interessenten wei-
terveräußert werden. Der

wolle dort laut Bürgermeister
Eckhardt Gastronomie, einen
Übernachtungsbetrieb und
eine Ausstellungsfläche un-
terbringen. Die Stadt selbst
wolle sich vor allem um den
Zustand des Vorplatzes, ein
Beleuchtungskonzept und
Fahrradstellplätze kümmern.

Man beschäftige sich konti-
nuierlich mit dem Bahnhofs-
areal, denn immer wieder
würden die Verwaltung laut
Thomas Eckhardt Beschwer-
den über den Zustand des
Eingangstores zur Stadt errei-
chen. Der Bahnhofsbereich
von Bad Sooden-Allendorf sei
ein gutes Beispiel dafür, wie
ein leer stehendes Areal wie-
der aufgewertet werden kön-
ne.

Ein Problem wird die Stadt
Sontra indes nicht so schnell
lösen können: Für die Barrie-
refreiheit am Bahnhof ist die
Deutsche Bahn (DB) zustän-
dig. „Wir arbeiten mit Hoch-
druck an einer Lösung, aber
sind letztlich auf die DB ange-
wiesen“, sagt Eckhardt.

Der ehemalige Fußball-Hartplatz in Sontra: Um die Planung und den Bau eines Pumptracks auf dem Areal wird es unter
anderem in der kommenden Stadtverordnetenversammlung gehen. ARCHIVFOTO: MARVIN HEINZ

Meinhard will Wassergebühren senken
Einigt sich Parlament heute Abend, gelten die neuen Preise ab Januar 2020

tragen. Auch dieser Antrag ist
nicht ganz neu, war aber der
langen Sitzungspause durch
Corona zum Opfer gefallen.
„Wir wollen den Bürgern da-
mit signalisieren, dass wir es
mit gemeinsamen Anstren-
gungen geschafft haben, un-
seren Schutzschirmvertrag
zu erfüllen“, so der CDU-Frak-
tionsvorsitzende Karsten De-
genhardt. Dennoch gehe es
der CDU-Fraktion derzeit da-
rum, dass der Antrag im Ge-
schäftsablauf bleibe.

Weitere Themen der heuti-
gen Sitzung sind ein Be-
schluss zur Gültigkeit der
Bürgermeisterwahl im Febru-
ar dieses Jahres, bei der der
parteilose Amtsinhaber Ger-
hold Brill im Amt bestätigt
wurde. Außerdem soll ein Be-
bauungsplan für den künfti-
gen Grüngutsammelplatz in
Grebendorf verabschiedet
werden.

Die öffentliche Sitzung be-
ginnt um 20 Uhr im Bürger-
haus in Schwebda, es gelten
die Abstandsregeln. salz

den. Der Abwasserpreis aller-
dings wird sich zunächst
nicht verändern. „Das gab die
Kalkulation nicht her“, so
Brill. „Aber wir können die
Kosten beim Abwasser stabil
halten.“

Ein weiteres Thema der
heutigen Parlamentssitzung
ist ein Antrag der CDU-Frakti-
on, die vorschlägt, den Aus-
tritt aus dem Schutzschirm
des Landes Hessen zu bean-

wirtschaftet und die Kämme-
rei musste jedes Jahr Rück-
stellungen bilden“, so Men-
gel. Das Kassler Finanzbüro
Schüllermann habe nun neu
kalkuliert und eine Senkung
der Kosten nahegelegt. Die
Gebührenhaushalte für Was-
ser und Abwasser müssen
kostendeckend sein, sollen
aber keine Überschüsse erzie-
len, beziehungsweise müssen
dann Gebühren gesenkt wer-

Grebendorf – Gute Nachrich-
ten für die Bürger der Ge-
meinde Meinhard: Während
der heutigen Sitzung der Ge-
meindevertretung soll eine
deutliche Senkung der Was-
sergebühren beschlossen
werden, die dann rückwir-
kend zum 1. Januar dieses
Jahres gilt. Wie Bürgermeis-
ter Gerhold Brill (parteilos)
bestätigt, soll der Kubikme-
terpreis für Frischwasser um
30 Cent von jetzt 2,40 Euro
auf 2,10 Euro gesenkt wer-
den.

Die SPD-Fraktion in der Ge-
meinde hatte im November
vorigen Jahres den Gemein-
devorstand aufgefordert, eine
Neukalkulation der Wasser-
und Abwassergebühren vor-
nehmen zu lassen. „Wir ha-
ben diese Neukalkulation ge-
fordert, weil wir davon ausge-
gangen waren, dass die Ge-
bühren seit Jahren zu hoch
angesetzt waren“, sagt SPD-
Fraktionschef Matthias Men-
gel auf Anfrage. „Wir haben
seit Jahren Überschüsse er-

Händewaschen wird günstiger: Meinhard will den Preis für
Frischwasser deutlich senken. FOTO: DPA

Die Tagesordnungspunkte in der Übersicht
Einige Themen der am kommenden Dienstag, 23. Juni, statt-
finden Stadtverordnetenversammlung Sontras:.Planung und Bau eines Pumptracks für Sontra.Bürgermeisterdirektwahl: Bestimmung neuer Wahltag.Zeit-, Kosten- und Finanzierungsplan zum Integrierten
kommunalen Entwicklungskonzept (IKEK).Vorstellung Nutzungskonzept Regenbogenschule.Erwerb Bahnhof Sontra mmo

Männer pilgern
am Samstag

zum Hülfensberg
Germerode – Ein zwölf Kilo-
meter langer Männerpilger-
weg vom Klüschen Hagis
zum Wallfahrtsort Hülfens-
berg findet am Samstag, 20.
Juni, statt. Die Teilnehmer
des Pilgerweges sollen auf Ab-
stand und die Hygienevor-
schriften achten. Am Ziel
wird ein Feuer zum Geden-
ken an Johannes den Täufer
entzündet. Die Leitung haben
Thomas Hellwig (Neue Müh-
le, Niederorschel) und Pfr. Dr.
Manfred Gerland (Herleshau-
sen). Treffpunkt. 16.30 Uhr
auf dem Waldparkplatz am
Hülfensberg bei Döringsdorf
im Eichsfeld. Von dort gibt es
Fahrgemeinschaften zum
Ausgangsort Klüschen Hagis,
Beginn: 17 Uhr. Mitzubrin-
gen sind Verpflegung, Regen-
schutz und feste Schuhe. kra

Anmeldung: E-Mail an man-
fred.gerland@ekkw.de, Tel.
0 56 54/ 92 38 88 oder neue-mu-
ehle@gmx.de

Hessisch Lichtenau – Bei einer
Verkehrskontrolle in Hessisch
Lichtenau ertappte eine Poli-
zeistreife am Dienstag einen
24-jährigen Mann aus der Los-
sestadt dabei, wie er ohne gül-
tigen Führerschein Auto fuhr.
Laut Polizeibericht stoppten
die Beamten den Mann gegen
22.20 Uhr auf dem Mühlweg.
Er muss sich nun wegen Fah-
rens ohne Führerschein ver-
antworten, zudem leiteten die
Polizisten Ermittlungen ge-
gen den 37-jährigen Fahrzeug-
halter ein. Er soll „die Fahrt
des 24-Jährigen ohne dessen
entsprechende Fahrerlaubnis
wissentlich zugelassen ha-
ben“, so Polizeisprecher Ale-
xander Först.  fst

Mann ohne
Führerschein ertappt

Willershausen – Am Dienstag-
abend gegen 22.50 Uhr kolli-
dierte ein 39-jähriger Autofah-
rer aus Eisenach mit einem
Reh, als er auf der Kreisstraße
K 18 zwischen Willershausen
und Pferdsdorf unterwegs
war. Schaden: 2000 Euro. ts

Unfall: Reh verendet
bei Willershausen
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